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llWetterkalaftk0s>he ik Schieße»
Breslau , 28 . Mai . Zwischen Reichenbach und Schweidnitz

imFlußgebiet der Katzbach dehnt sich ein Überschwem¬
mungsgebiet von 15 Kilometer Länge und mehreren Kilo-
awtern Breite aus . Die in ihm liegenden Dörfer sind zum
Teil abgeschnitten . Der Verkehr ist nur mit Kähnen möglich.
Me Felder sind verschlammt, die erste Heuernte vernichtet,
die Kartoffeln vom Wasser fortgerissen. Viele Landstraßen
sind zerstört. In den niedriger gelegenen Stadtteilen von
iNeichenbach und Schweidnitz wurde an den Gebäuden schwe-
arr Schaden angerichtet. Zahlreiche Bauten wurden fort-
gerissen, da das Hochwasser aus dem Gebirge ganze Bäume
« rt sich führte . Am Oberlauf der Weistritz ist ein ganzes
Haus von den Fluten fortgetragen worden . In der Nähe
von Breslau brach am Montag nachmittag in dem Mün¬
dungsgebiet der Weistritz in die Oder ein Damm . Die Feuer¬
wehr konnte erst nach fünfstündiger Arbeit die Fluten ein¬
dämmen . Im Riesengebirge wurde auf deutscher Seite we¬
niger Schaden angerichtet . Dagegen sind auf tschechoslowa¬
kischem Gebiet mehrere Eebirgsdörfer schwer heimgesucht
worden . Schwere Unwetter haben in den Pfingsttagen auch
bas nördliche Böhmen heimgesucht . Im Gefolge schwerer
Bewitter traten Hagelwetter auf . _ _

lleverschwemmungenim RiesenseLirge
Hirschberg, 29. Mai . Im Riesengebirge in Petzer und Auri

km böhmischen Teil des Riesengebirges wurden durch die Wolken¬
brüche, die am Pfingstsamstag und -Sonntag niedergingen, fast
alle Brücken und Stege weggerissen , die Wese beschädigt und
auch sonst viel Schaden angerichtet . In Schmiedeberg ist ein
Mann , der sich das Hochwasser anseben wollte, von den Fluten
erfaßt worden und ertrunken.

Eisenbahnbetriebsstörungendurch Unwetter
Cls-slkÄ , 29. Mai . Das schwere Unwetter in Schlesien hat

auch den Eisenbahnverkehr in den Pfingsttagen stark beeinträch¬
tigt. Unterspülungen von Eisenbahndämmen sind eingetreten
»wischen Nieder- und Ober -Kaufung, wo die Unterspülung sich
auf eine Strecke von sieben Kilometern ausdehnte, weiter auf
den Strecken Dittersbach—Waldenburg, Königsfeld—Schweidnitz.

Die Suche nach der «erschollene » „Stalin"
Vorbereitungen für die Hilfsexpedition

Oslo, 29 . Mai . Wie aus Spitzbergen gemeldet wird, hat die
Verwaltung der dochigen Kohlengrubengesellschaft ihre aus¬
gezeichneten Hundegesvanne für die Hilfsexpedition zur Auf-
findung Nobiles zur Verfügung gestellt.

Der norwegische Marineflieger Lützow- Holm , der nach Spitz¬
bergen unterwegs ist, um von dort aus die anliegenden Teile
des Polarmeeres nach dem Verbleib des Luftschiffes mit dem
Flugzeug abzusuchen, ist in Bodoe eingetroffen und wird so
rasch wie möglich nach Tromsoe weiterfliegen , wo sein Apparat
auf dem Dampfer „Hobbv " verladen werden soll.

Oslo » 29 . Mai . Eine heute abend ausgegebene amt¬
liche Mitteilung besagt, daß auf die Bitte des italienischen
Gesandten die norwegische Regierung die Frage einer
größeren Hilfsexpedition für die „Italia " erwogen und
auch bereits gewisse Vorbereitungen getroffen hat . Am
Sonntag abend sprach die italienische Regierung ihren
Dank für die norwegischen Bemühungen aus , erklärte
jedoch, daß sie die Ausführung des Planes einer größeren
Hilfsexpedition hinauszuschieben bitte.

Die norwegische Regierung sandte , wie bereits gemel¬
det , Leutnant Lützow -Holm nach Spitzbergen , der gemäßden vom Verteidigungsministerium und Kapitän RiiserLl

^ sen ausgearbeiteten Instruktionen nach General Nobile
suchen wird . Nach einer Konferenz mit dem Gouverneur

Spitzbergen wird Leutnant Lützow-Holm die Vor¬
schläge für die weiteren Nachforschungen unterbreiten . Der
Direktor der meteorologischen Station in Bergen ant¬
wortete auf die Frage von Zeitungsvertretern , wo er die
ztalia

" vermuten würde , wenn das Luftschiff ohne
Motorkraft vom Winde getrieben werde, daß es dann
möglicherweise sich über den nördlichen atlantischen Ozean,
vielleicht zwischen Island und Norwegen befinden würde.

Tromsö, 29 . Mai . Lützow -Holm und sein Flugzeug sind
auf der „Hobby"

eingeschifft worden , welche um Mitter¬
nacht nach Spitzbergen in See ging . In Kingsbay sindkeine weiteren Nachrichten von der „Italia " eingetroffen.Die „Citta di Milano " hat die italienischen Alpenjäger in
zwei Abteilungen an Land gesetzt; sie werden , von zwei
Norwegern begleitet , versuchen , die Wijde Bay an der
Nordkuste Spitzbergens zu erreichen. Starker Wind ver¬
ursacht die Bildung von Treibeis an der Nordküste.

Auf der Znsel Amsterdam gelandet?
Berlin , 29 . Mai . Das Mittagsblatt „Brillante " ver¬

öffentlicht eine J .N .S .-Meldung aus Oslo , wonach die
„Citta di Milano " von dem Robbenfänger Jnduces die
Mitteilung auf drahtlosem Wege erhalten hat , Nobile sei
mit der „Italia " auf der Znsel Amsterdam notgelandet.
Die „Eitta di Milano " ist im Eis festgefroren, hat jedoch
eine Schlitten -Expedition ausgesetzt, die versuchen soll,
Nobile zu erreichen. Die Insel Amsterdam liegt nordöst¬
lich von Spitzbergen auf dem 80. Breitengrad und
lO . Längengrad.

alleiumrommei»
benötigt der Landmann eine Zeitung , wenn er in Handel
und Verkehr , in Politik und Weltgeschehen auf dem
Laufenden bleiben willl Sofortige Bestellung unserer
Schwarzwälder Tageszeitung tut not , wenn keine Unter¬
brechung in der Zustellung unserer Zeitung erfolgen soll!

PfiWsttWllg der V. I . A.
Gmunden, 29 . Mai . Die große Pfingsttagung des Vereins

für das Deutschtum im Ausland fand bei strahlendstem Sonnen¬
schein und regster Beteiligung von Vertretern aller deutschen
Stämme in Deutschland , Oesterreich und der Grenzlande statt.
Gottesdienste in den katholischen und evangelischen Kirchen lei¬
tete die Tagung ein, an die sich Versammlungen des deutschen
Schulvereins, der Jugendgruppen und der Vertreter der Stu¬
dentenschaft anschlossen. Svortkämpfe, ein Majsenkonzert und eine
Abendfeier, die mit einem gewaltigen Höhenfeuer auf den Ber¬
gen endete , bildeten den Abschluß des 1. Pfingsttages . An der
Morgenfeier am Pfingstmontag nahmen etwa 20 000 Menschen
teil . Nach Chorgesängen hielt der deutsch- tiroler Priester Domi¬
nikus Dietrich eine ergreifende Ansprache, der er das Thema
„Gott, Heimat und Volk " zugrunde legte . Anschließend daran
schilderte der siebenbürger Bischof Teutsch die Ideen , denen ein
gesundes Volk folgen müsse. Der Vorsitzende des Vereins , Ge¬
sandter a. D . von dem Busche, nahm darauf die Bannerweih«
mehrerer Landesverbände vor und verlas unter begeisterten
Heilrufen der Menge die Antwort des Reichspräsidenten auf
das an ihn gesandte Huldigungstelegramm. Am Nachmittag
wurde ein Festzug veranstaltet, an dem Trachtengruppen aus
allen deutschen und österreichischen Ländern teilnahmen. Auf der
Tagung, die von dem Landrat Stelzer -Renzburg vorbereitet wor¬
den war, hielten ferner der Leiter der Renzburger Volkshoch¬
schule, Dr. Tonnesen, und der Direktor Alenta von der Acker¬
bauschule in Klagenfurt, Ansprachen . Man traf ferner Vor¬
bereitungen für die Gründung einer Jungbauernschaft innerhall!
des Vereins für das Deutschtum im Ausland.

Vom i»ltt«Mo»ale» ArbeitrM
Verwaltungsrat des Internationalen Arbeitsamtes

Genf, 29. Mai . Der Verwaltungsrat des Internationaler
Arbeitsamtes trat zu seiner 40. Tagung zusammen , die sich faß
ausschließlich mit dem Antrag der britischen Regierung auf Re
aision des Washingtoner Uebereinkommensüber den Achtstunden
jag befaßte . In der Aussprache traten der belgische Regierungs
Vertreter Mabai und der Vertreter der belgischen Arbeitergruvm
Fouhaux entschieden gegen die Revision auf und der neue eng
iische Antrag auf sofortige Anwendung des Revisionsverfahren'
wurde mit 12 gegen 11 Stimmen abgelehnt. Dagegen wurde
ein Vermittlungsvorschlag des Präsidenten Fontaine -Frankreich
angenommen, nachdem der Direktor des Internationalen Ar¬
beitsamtes aufgefordert wird , den erst 1931 fälligen Bericht über
die Anwendung der verschiedenen in Washington beschlossenen
Arbeitsllbereinkommens schon jetzt vorzubereiten und dem Ver¬
waltungsrat vorzulegen. Der Antrag des britischen Regierungs¬
vertreters, das Arbeitsübereinkommenin der Oktobcrsitzung zu
behandeln , wurde abgelehnt. Der deutsche Regierungsvertreter,
Ministerialrat Weigert, der unter Hinweis auf die beiden nächst¬
jährigen Arbeitskonferenzen über den Achtstundentag der An-
restellten und die Arbeitszeit der Seeleute die Zweckmäßigkeit
einer beschleunigten Klärung des Schicksals des Washingtoner
Uebereinkommens betonte und als Vermittlungsvorschlag die
Vorlage eines entsprechenden Berichts des Arbeitsamtes für eine
der nächsten Tagungen angeregt Hatte, stimmte gegen die von
England beantragte sofortige Einleitung des Revisionsverfah¬
rens und für den Vermittlungsvorschlag. Für diesen Vermitt-
lungsvorschlag stimmten darauf auch einige andere Regierungs¬
oertreter und die Arbeitergruppe, während sich die übrigen Mit¬
glieder , darunter die genannte llnternehmergruvve der Stimme
enthielten. Der englische Regierungsvertreter hatte die Er¬
klärung abgegeben , seine Regierung habe nicht die Absicht, die
Abänderung der wesentlichen Grundsätze des Washingtoner Ab¬
kommens zu verlangen. Da der britische Regierungsvertreter
im Verlaufe der Aussprache erklärt batte, England würde das
kKashingtoner Abkommen nur in revidierter Form ratifizieren,
blieb die Arbeitergruppe bei ihrer grundsätzlichen Ablehnung
ber Revision.

Re«es vom Tage
BerHandkungen über die Durchführung des deutsch-frau-

zöfischen Handelsabkommens
Berlin , 29 . Mai . Zur Beendigung der in Berlin am 23.

April 1928 begonnenen dreitägigen Verhandlungen über
die Sicherstellung der glatten Durchführung des deutsch-
französischen Handelsabkommens vom 17. August 1927 reist
die deutsche Delegation unter Führung des Ministerialdirek¬
tors im Reichswirtschaftsministerium , Dr . Posse , am Diens¬
tag abend nach Paris.

Wilkins Eielsons Besuch in Berlin
Berlin , 29 . Mai Mittwoch nachmittag dürften die beiden

Polflieger Hauptmann Wilkins und Leutnant Eielson mit
dem Flugzeug von Kopenhagen kommend im Berliner Flug¬
hafen eintreffen . Der Generalsekretär des Aero-Arctic -Ver-
eins sowie Professor Verson vom Vorstand der Gesellschaft,
der Vorsitzende des Berliner American -Clubs und verschie¬
dene Journalisten haben sich in dem dreimotorigen Junkers-
flugzeug D 1000 , das auch der Einholung der Flieger nach
Berlin dienen soll, zur Begrüßung Wilkins und Eielsons
nach Kopenhagen begeben.

Der Kongreß der franzöfischeu Sozialisten
Paris , 29 . Mai . Auf dem in Toulouse tagenden Sozia --

listenkongreß sind 238 Delegierte anwesend. Die deutsche
sozialdemokratische Partei ist nicht vertreten . Die Diskussion
über die Haltung der Partei ist Montag abend geschlossen
worden und zwar nach einer Rede Renaudels , der den
Standpunkt des rechtem Flügels der Partei (Paul Boncour )'
verteidigte . Renaudel erklärte , wenn auch zurzeit von einer
Beteiligung der Sozialisten an der Regierung nicht die Rede
sein könne , so dürfe man diese Möglichkeit nicht für immer
ablehnen . Im Augenblick sei allerdings die Opposition die
gegebene Haltung . Renaudel sprach dann von den Be¬
ziehungen der Sozialisten zur radikalen Partei , eine Frage,
mit der sich auch der Generalsekretär Paul Faure beschäf¬
tigte . Nachdem am Schluffe der Abendsttzung noch ein ver¬
mittelnder Resolutionsentwurf eingebracht worden war , der
aber kaum Aussicht auf Annahme hat , wurde die Frage der
Festlegung der Haltung der Partei dem Resolutionsaus¬
schuß übergeben . In diesem Ausschuß , dessen Arbeiten sehr
mühsam werden dürften , sind 19 Delegierte der Richtung
Blum und 8 Delegierte der Richtung Paul Boncour , der
gemäßigten Richtung , vertreten .

'

Die Junitagung des Völkerbundes
Berlin , 29 . Mai . Zu der am 4 . Juni zusammentretende«

Tagung des Völkerbundsrats ist nunmehr die deutsche Ab-«
ordnung zusammengestellt worden . Sie steht unter Führung
des Staatssekretärs v . Schubert . Es gehören ihr u . a . anl
Ministerialdirektor Dr . Gauß , Geh. -Rat Dirksen von der
Ostabteilung des Auswärtigen Amts und General Freytag
und Ministerialdirektor Weizsäcker , ferner Herren der
Reichspreffestelle. Der Völkerbundsrat wird eine sehr um¬
fangreiche Tagung von 29 Punkten zu erledigen haben.
Unter diesen befinden sich die Streitigkeiten zwischen Ru¬
mänien und Ungarn , zwischen Polen und Litauen , der
Szent Gottthard -Konflikt , ferner die Regelung der ober¬
schlesischen Schulfrage und die Beschlußfassung über das neq
zu errichtende Gebäude fiir den Völkerbund.

Spruch des Haager Schiedsgerichts
Haag , 29 . Mai . Die heute Lekanntgegebene Entscheidung

des Haager Schiedsgerichts über die Auslegung der Bestim¬
mungen des Dawesplanes ist für Deutschland ««günstig
ansgefallen . Das Schiedsgericht hat alle drei Fragen , dis
ihm auf Grund des zwischen der deutschen Regierung ynkj
der Entschädigungskommission am 8 . September 1927 ab-
zeschlossenen Pariser Schiedsvertrags vorgelegt wurden , ver¬
neint und entschieden , daß die Reinerlöse deutscher privater
Güter , die von den alliierten Mächten liquidiert worden
sind , nicht angerechnet werden können.

Ministerrat in Paris
Paris , 29 . Mai . Der heute vormittag abgehaltene Mi¬

nisterrat beschäftigte sich mit einem Situationsplan für die
Luftschiffahrt in Frankreich und seinen Kolonien . Die Re¬
gierungserklärung , das Arbeitsprogramm der neuen Kam¬
mer und der Fall Dr . Ricklin sollen, wie Havas mitteilt,
im Kabinettsrat am kommenden Donnerstag erörtert
werden.

Internationaler Polizeikongreß
Paris , 29 . Mai . In Deauville wurde der erste inter¬

nationale Polizeikongreß eröffnet , an dem mehrere deutsche
Delegierte teilnahmen , so der Syndikus des Deutschen Na¬
tionalverbandes . von Mettenheim , der zweite Vorsitzende
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des preußischen Verbandes , Kriminalkommissar Brebeck, und
der Vorsitzende der süddeutschen Polizeiverbände , Sailer in
Stuttgart . Außer Deutschland und Frankreich sind vertrete»
Belgien , die Schweiz und Holland.

Die antiiLalienischen Kundgebungen in Jugoslawien
Budapest . 29 . Mai . Die Blätter berichten aus Belgrad:

Infolge des energischen Eingreifens der Polizei bei den
bereits gemeldeten antiitalienischen Kundgebungen in Spa.
lato . Sebenico . Agram » Susak» Zara und anderen Städten
konnten in den Pfingstfeiertagen größere Ausschreitungen
im allgemeinen verhindert werden. So gelang es der Poli¬
zei insbesondere , in Laibach die Menge davon abzuhalten,
von dem Gebäude des italienischen Konsulats die Fahne
herunter zu holen. Indessen wurde an einer anderen Stell«
der Stadt eine italienische Fahne in Stücke gerissen . In
Agram wurde nach einer Protestversammlung der Stu¬
denten , in der eine Resolution gegen die Ratifizierung dei
Nettuno -Verträge angenommen wurde, ein aus einer Zei
tung ausgeschnittenes Bild Mussolinis verbrannt . Bei der
Demonstrationen wurden verhaftet in Agram 45 , in Laiback
14, in Ragusa 8 Personen . Bei dem Vorgehen der Polize
wurden sowohl in Ragusa wie in Agram mehrere Personer
verletzt.

Jugoslawische Beschwerde in Rom
Budapest . 29. Mai . Nach Blättermeldungen aus Velgrai

hat der jugoslawische Gesandte in Rom, Rakitsch , bei den
italienischen Staatssekretär für Auswärtiges , Grandi , wege,
der in verschiedenen italienischen Städten gegen Inga
slcwien vorgekommenenZwischenfälle , die auch an dem Ver>
mögen jugoslawischer Untertanen Schaden verursacht hatten
schriftliche Vorstellungen erhoben.

Italienische Beschwerde in Belgrad
Budapest , 29 . Mai . Die Blätter melden aus Belgrad zr

dem am Pfingstsonntag erfolgten Schritt des italienischer
Gesandten in Belgrad. General Vodrero , beim jugoslawi¬
schen Außenministerium , daß die von Bodrero überreicht,
Note wegen der italienfeinlichen Demonchrationen in Lai¬
bach , Zebenico und Spalato in einem sehr energischen Tor
gehalten sei . Der Sektionschef Vakotitsch brachte sofort dar
Bedauern der jugoslawischen Regierung über die Zwischen¬
fälle zum Ausdruck , wies aber gleichzeitig auch darauf hin
daß in zahlreichen italienischen Städten jugoslawienfeind,
liche Demonstrationen vorgekommen seien.

Erdstöße in Passa«
Passau. 29 . Mai . Ein starker Erdstoß in der Richtung

Ost-West erschütterte in der vergangenen Nacht die Grund¬
mauern der Häuser so stark, daß teilweise die Möbel vonder Stelle gerückt wurden . 30 Sekunden später folgte eiv
leichterer Stoß.

llebrrfall auf einen mexikanischen Hafen
MeZiko , 29 . Mai . 800 Aufständische haben einen Angriff

ruf die Hafenstadt Manzanillo unternommen , der zu hef¬
tigen Kämpfen führte . Wie hier vermutet wird , wollten
»ie Aufständischen einen Seehafen in dis Hand bekommen,
um die Einfuhr von Waffen zu erleichtern . Die an sich kleine
Besatzung der Stadt wurde durch Regierungstruppen aus
Lolima rechtzeitig entsetzt . Das Kanonenboot „Progreso"
»riff mit kleinen Geschützen in den Kamps ein . Die Auf¬
ständischen ließen bei ihrem Rückzug 82 Tote auf dem
stampfplatz , während die Regierungstruppen 29 Mann ver.
Kren haben.

Zur Reichrtagrwahl i« Württemberg.
Der Kreiswablausschuß hat in seiner Sitzung am Samstag auf

Grund der Niederschriften über die Wahl zum Reichstag in den
einzelnen Stimmbezirken die endgültigen Ergebnisse der Ab¬
stimmung festgestellt. Die vorangegangene Prüfung der Nieder¬
schriften der Abstimmungsvorstände bat wesentliche Anstände
nicht ergeben und es sind auch gegenüber dem vorläufigen Ab¬
stimmungsergebnis nur unwesentliche Aenderungen eingetreten.

Sienach ist im 31. Reichstagswahlkreis Württemberg mit Re¬
gierungsbezirk Sigmaringen das endgültige Ergebnis der Reichs¬
tagswahl folgendes:
Gesamtzahl der Stimmberechtigten 1699 229
Abgegebene Stimmscheine 18 910
Abgegebene Stimmen 1172 849
Ungültige Stimmen 19 453
Gültige Stimmen 1153 387

Gezählt wurden für Stimmen
1 . Sozialdemokratische Partei Deutschlands 272 017
2. Deutschnationale Volkspartei (Württ . Bürgers .) 71686
3. Württembergisch -bobenzollerische Zentrumsvartet 235161
4 . Deutsche Volkspartei 63 583
5. Kommunistische Partei 83121
6. Deutsche demokratische Partei 109 987
9. Reichsvartei des Deutsch . Mittelstds . (Wirtschastsp .) 14 961

10 . Nat .- soz . Deutsche Arbeiterpartei (Hitlerbewegung ) 21239
11. Deutsche Bauernpartei 4 332
12. Völkisch-nationaler Block 2 256
14. Bauern - und Weingärtnerbund 199 517
16. Volksrechtspartei (Reichsp. für Volksr . und Aufm.) 42 077
17. Ebristlich-soziale Reichsvartei 12 363
18. Deutsche Haus - und Erundbesitzerpartei 3 850
19 . Evans . Volksgemeinschaft (Evans . Partei Deutschl.) 14 017
20. Alte Sozialdemokratische Partei Deutschlands 2 720

Hienach sind im 31 . Reichstagswahlkreis Württemberg als
gewählt zu betrachten vom Wahlvorschlag der Sozialdemokrati¬
schen Partei Deutschlands : Keil , Hildenbrand , Rohmann und
Schlicke ; von der Deutschnationalen Volkspartei (Württ . Bürger¬
oartei ) : Dr . Bazille ; von der württembergisch-hohenzollerischeu
Zentrumsvartei : Dr . Bolz, Andre und Feilmayr ; von der Deut¬
schen Volksvartei : Bickes ; von der Kommunistischen Partei:Klara Zetkin ; von der Deutschen demokratischen Partei : Dr.
Wieland ; vom Bauern - und Weingärtnerbund : Vogt, Dinglei
«nd Haag . Die übrigen Parteien erhalten keinen Sitz.

Aus Skadl und Land-
Altensteig, den 30 . Mai 1928.

Postverbindungen. Vom 1 . Juni ds. Js . an wird eine
zweite werktägliche Verbindung von Altensteig nach Earr-
weiler und Erömbach eingerichtet , welche durch den Kraft¬
wagen Altensteig -Besenfeld vermittelt wird . Der Bote
von Erömbach übernimmt die Briefpost für Earrweiler
und Erömbach an der Garrweiler Brücke , zugleich über¬
gibt er die Vriefpost von Earrweiler und Erömbach,
welche in Besenfeld weitergeleitet wird . Die fahrende
Botenpost Altensteig -Erömbach wird wie früher ausgefllhrt.
Die Kurszeiten werden wie folgt geregelt:

IW KW KL SW
10 .10 16.00 ab Altensteig an 8 .45 —
— — Besenfeld an — 17 .16

11 .40 17.00 an Erömbach ab 7 .30 15 .30
Enztal, 29 . Mai . (Verkehrs -Unfall . ) Bei Enzklösterle

verunglückte heute nacht ein etwa 30 Jahre alter Motor¬
radfahrer namens Jlg von Pforzheim . Er wurde mit
schweren Verletzungen nach dem Pforzheimer Krankenhause
gebracht.

»
Freudenstadt , 29 . Mai . (Riesenverkehr . — Die Him¬

melsschrift.) Die herrlichen Pfingstfeiertage brachten hier¬
her einen Riesenverkehr . An den Pfingsttagen haben die
Stadt Freudenstadt nach behördlicher Feststellung ca.
12 000 Fahrzeuge passiert gegen 5000 im Vorjahr . Aus
allen Teilen des Reiches und des Auslandes kamen nach
den Herkunftsschildern die Kraftwagen , besonders zahl¬
reich war vertreten die Schweiz, das Elsaß und die Stadt
Frankfurt a . M . Derselbe enorme Verkehr wird von
Zwieselberg , Rippoldsau , dem Kniebis , der Alexander¬
schanze, der Zuflucht , dem Ruhestein , der Hornisgrinde
und dem ganzen Murgtal gemeldet. Mit der Bahn
mögen am Samstag und Sonntag 8000 Personen hier
angekommen und annähernd so viele Personen am Mon-
tag wieder abgereist sein. — Eine Sensation bildete gestern
nachmittag das Rauchflugzeug, das gestern über der
Stadt kreiste und seine Plakate , die Riesenworte Perfil,
Henko und Ata an den Himmel schrieb. Das Schauspiel
fand große Aufmerksamkeit des Publikums.

Freudenstadt, 28 . Mai . Die Stuttgarter Kammer¬
oper, Leitung Oswald Kühn , eröffnet am Donnerstag
31 . Mai die Theaterspielzeit in Freudenstadt mit der Oper
„Gute Nacht, Herr Pantalon "

, die bei den Aufführungen
stm Landestheater und im Schauspielhaus mit außer¬
ordentlichem Beifall ausgenommen wurde . Weitere Auf¬
führungen sind in Wildbad geplant.

Bad Liebenzell, 29 . Mai . Zum neuen Stadlarzt wurde
nach dem Tode des Stadtarztes Dr . Schmid der praktische
Arzt Dr . Seeg er von Neubulach vom Zulassungs¬
ausschuß des Aerzteverbandes und der Krankenkassen
Stuttgart auf Vorschlag des Gemeinderates gewählt.

Neuenbürg, 29 . Mai . Auf der Hochstraße von Ober¬
reichenbach ereignete sich am Morgen des Pfingst¬
montag ein Autounglück, das leicht schlimmeren Ausgang
hätte nehmen können. Der mit 6 Personen besetzte Kraft¬
wagen eines Herrn Jakobi aus Stuttgart fuhr beim Aus¬
weichen eines in entgegengesetzter Richtung fahrenden
Fahrzeuges in einen metertiefen Graben , wodurch sich der
Wagen überschlug. Zwei Damen wurden mit erheblichen
Verletzungen mittelst des Neuenbürger Sanitätsautos ins
Krankenhaus nach Stuttgart befördert.

Horb , 28 . Mai . Bei dem Umbau des Bahn¬
hofs Eutingen herrscht eine rege Bautätigkeit . Von
den 28 000 Kubikmeter Erde , die bewegt werden muß,
wurde schon der größte Teil fortbefördert . Die Pfeiler
der neuen Brücke zur Feldwegüberführung sind bereits
fertiggestellt . In diesen Tagen soll auch die Eisenkonstruk¬
tion eintreffen . Drei große Bagger arbeiten an der Ent¬
fernung der Erdmassen. Eine Stelle , wo ein großer römi¬
scher Bauernhof stand, zeigt sich immer deutlicher.

Aottweil , 28. Mai . In der Nachbarstadt Schömberg
wird eine Molkereigenossenschaft gegründet , die
eine Milchtiefkühlanlagtz erstellt für die Stadt
und 14 Gemeinden, denen noch weitere Gemeinden sich an¬
schließen können.

Biberach, 29 . Mai. (Schwerer Berkehrsunfall .)
Am Pfingstsonntag passierte ein Motorradfahrer mit Beiwagen die
Kurve bei der Rißbrücke. Infolge der zu schnellen Fahrt und dem
Versuch der lleberholung eines anderen Fahrzeugs kam der Fahrer
zu weit nach links und fuhr auf den Bürgersteig gegen das
Brückengeländer. Unglücklicherweise befanden sich dort gerade
die Eheleute Kirchner, Konditorei hier; sie wurden dadurch in Mit¬
leidenschaft des Unglücks gezogen und erlitten zum Teil erhebliche
Verletzungen . Auch die Motorradfahrer , zwei Brüder namens
Auer aus Vaihingen , sind verwundet worden.

Höfen SA . Biberach, 29 . Mai . (Opfer eines Autos .)
Am Pfingstsonntag wurden auf der Landstraße Laupheim—
Biberach zwei Mädchen von einem Personenauto überfahren. Die
21jährige Tochter des Schultheißen Haderer von hier war sofort
tot, während die 23jährige Tochter des Postboten Kramer schwer
verletzt ins Krankenhaus verbracht werden mußte. Die Schuld¬
frage ist noch nicht gelöst.

Waldsce, 29 . Mai. (Tödlicher Sturz .) Am Donnerstag
nachmittag ist Landwirt Peter P >. l Brauchte vom Geigerhof
vom Heustock abgestürzt, wobei er sich scheinbar nur leicht am
Kopf verletzte. Ab und zu stellte sich bei ihm das Bewußtsein
wieder ein , so daß anfangs zu keinerlei Besorgnissen Anlaß war.
In der folgenden Nacht aber ist Brauchte den Verletzungenerlegen.

Mergentheim, 28 . Mai. (Verlegung des Arbeits¬
amts .) Der Berwaltungsrat des Landesarbeitsamts Südwest-
deutschland beschloß seinerzeit , das Arbeitsamt für das Taubertal
nach Mergentheim zu verlegen . ^Dagegen erhob die Stadt Tauber¬
bischofsheim Einspruch. Der Reichsverwaltungsaüsschuß Berlin
hat nun beschlossen, den Sitz des Arbeitsamts nach Lauda zu ver¬
legen.

Spaichingen , 28. Mai . (Einweihung der Heuberg¬
bahn .) Die Heubergbahn, die am Fuße des westlichen , von der
Dreifaltigkeitskirche gekrönten Teils des steil abfallenden Hem¬

bergs von Spaichingen über Wehingen nach Reichenberg führt
wurde eingeweiht. Die 18 Kilometer lange Strecke führte bei
schönen Fernblicken durch eine prächtige Landschaft über zahlreiche
Kunstbauten . Auf den Bahnhöfen Denkingen , Gosheim , dem höchst¬
gelegenen Bahnhof Württembergs , Wehingen, Harras -Obernheiw
und Reichenbach hatten sich die Ortsoorsteher mit den Gemeinde¬
räten , Pfarrer , Lehrer und Schulkindern , versammelt, und in An¬
sprachen der Ortsvorsteher, auf die Präsident Dr . Eigel und Fi¬
nanzminister Dr . Dehlinger erwiderten, kamen jedesmal Freude
und Dank für den Bahnbau neben den besten Wünschen zum
Ausdruck.

Stetten i. R . (OA. Waiblingen ) , 29. Mai . (Anstaltfür
Schwachsinnige und Epileptische .) Alle Anstalten
dieser Art sind zurzeit überfüllt und nicht imstande, alle Schwach¬
sinnigen und Epileptiker , für die um Aufnahme nachgesucht wird,
aufzunehmen. Die hiesige Anstalt zählt gegenwärtig 560 Pfleg¬
linge. Angesichts der großen Raumnot zur Unterbringung weiterer
Pfleglinge , deren Angehörige sehnlichst auf Aufnahme warten,
beschloß der Berwaltungsrat der Anstalt , ein neues Kranken - und
Pflegehaus für IVO Betten zu bauen , falls das hiefür notwendige
Kapital niederverzinslich beschafft werden kann . Die Landesoer¬
sicherungsanstalt sicherte 200 Mark zu 4 Prozent zu. Dieser
Betrag reicht aber nicht aus , sondern es sind noch weitere 100000
Mark notwendig. Auf einem Posten diese Summe zu erhalten,
war bisher nicht möglich . Die Anstalt nimmt daher auch kleinere
Darlehen im Betrage von 500 Mark oder 1000 Mark , wofür evtl
bis zu 6,5 Prozent Zins bezahlt wird , entgegen, um diesen mehr
als dringend notwendigen Erweiterungsbau möglichst bald er¬
stellen zu können.

Hohenheim, 29 . Mai . (Hochstapler .) Unter verschiedenen
Namen wandte sich ein Hochstapler an die Professoren der Landw.
Hochschule, um sie anzupumpen, wobei er allerlei falsche Angaben
machte . Der Hochstapler wird seit Jahren steckbrieflich gesucht. Als
man ihn festnehmen wollte, entlief er nach Birkach . Dort wurde
er vom Polizeidiener gefaßt, ging diesem aber ebenfalls durch und
ist seitdem verschwunden.

Waldenbuch, 29. Mai . Unterhalb der Bachenmühle bei Walden¬
buch wurde nachts der 25 Jahre alte Wilhelm Nagel aus Steinen-
oronn mit einem Schuß in, Kopf ausgefunden, den er sich selbst
beigebracht hatte. Der Revolver lag neben ihm . Der Schwerverletzte
hatte vorher in einer Wirtschaft sein Geld verspielt.

Lausten a. N . , 29 . Mai . (A b g e st ü r z t .) Die 14 Jahre alte
Tochter des Landwirts Seyböld . fiel von der Scheune, wo sie
beschäftigt war , herab und zog sich einen Armbruch und einen
Bruch am Kopfe zu . Es ist fraglich, ob die schwer Verletzte mit
dem Leben davonkommt.

Lausten a. N . , 29 . Mai . (Motorradunfall .) Vorgestern
nachmittag verunglückte auf der Kirchheimer Straße ein Motor¬
radfahrer aus Stuttgart . Während der Lenker mit zerrissenen
Hosen und kleineren Verletzungen davonkam , erlitt die Beisitzerin
ziemlich schwere Verletzungen namentlich am Kopfe. Sie wurde
nach erster Hilfe durch einen hiesigen Arzt mit dem Auto nach
Stuttgart zurückgebracht.

Reutlingen , 29. Mai . (Pfingsten auf der Nebel¬
höhle .) Der Volksfestbetrieb auf der Nebelhöhle und beim
Lichtenstein hatte kaum einmal den Umfang wie am gestrigen
Pfingstmontag . Aus allen Himmelsrichtungen , teilweise von weit
her, strömten die Menschen herbei, um sich zu vergnügen.

Truchtelfingen OA. Balingen , 29. Mai . (Im Spiel er¬
schossen . ) Am Freitag abend hat hier ein 17jähriger Bursche
beim Spielen mit einem Revolver einen 10jährigen Knaben in
den Bauch geschossen . Infolge der erhaltenen schweren Verletzung
ist der Angeschossene im Krankenhaus Ebingen gestorben.

Geislingen -Menstadt , 29 . Mai . (Die Geliebte zu er¬
schießen versucht .) Am Samstag abend kam es in einer
Wohnung in Altenstädt zwischen einem 21jährigen Arbeiter aus
Augsburg und einem ebenfalls 21jährigen Mädchen aus Augs¬
burg zu einer Eifersuchtsszene , in deren Verlauf die Braut den
Verlobungsring vom Finger zog und ihn dem jungen Mann zu¬
rückgeben wollte. Der Arbeiter zog hierauf einen Walzenrevolver
und drückte auf das Mädchen sechsmal ab . Es gingen nur zwei
Schüsse los , von denen der zweite fehlging, da sich das Mädchen
zu Boden warf , während der erste das Mädchen an der Schulter
traf , aber nur eine leichte Prellwunde verursachte.

Offenhausen OA . Münsingen , 29 . Mai . (Brand .) Nachts
ertönte Feueralarm . Im Hause des Jakob Münzing brannte es
lichterloh . Die Feuerwehren Gomadingen und Kohlstetten, sowie
die Motorspritze von Münsingen wurden alarmiert , die sich in der
Hauptsache auf die Rettung der Nebengebäude verlegten.

Friedrichshofen , 29 . Mai . (R i e s e n v e r k e h r.) Der Pfingst-
verkehr hat dank des herrlichen Sommerwetters einen ungeheuren
Umfang angenommen. Er war der stärkste seit dem Kriegsende
und hat ungeheure Menschenmassen an den See gebracht . Das neue
Luftschiff erfreute sich an beiden Pfingsttagen regen Interesses.
Es wurden insgesamt etwa 18 000 Besucher gezählt. Auch dei
Verkehr auf den Dampfern war groß.

Ulm, 29. Mai . (DritterRegimentstagder124er .)
Am Pfingstsonntag fand hier der dritte Regimentstag der ehe¬
maligen Angehörigen des Infanterie -Regiments König Wilhelir
(6 . württembergischesNr . 124) statt. Ueber 4000 Regimentsange¬
hörige hatten sich hierzu aus allen Teilen des Landes eingefunden
Nach einem Begrüßungsabend am Tag zuvor begaben sich ani
Sonntag vormittag die Teilnehmer zu einer Gefallenen-Gedächtnis-
feier in den Hof der ehemaligen Grenadierkaserne , wo sich auck
Generalfeldmarschall Herzog Albrecht von Württemberg mit den
Vorsitzenden des Landesverbands der Sechser , Generalleutnant
Haas und Hofmarschall Freiherr v . Gemmmingen einfand . Nach¬
dem der Herzog die Front der Teilnehmer abgeschritten hatte, mar¬
schierte die 9 . Kompagnie des 3 . Bataillons Infanterie -Regi¬
ments 13 als Traditionskompagnie mit den alten Regimentsfeld¬
zeichen in den Kasernenhof ein . Ansprachen hielten der evange¬
lische Stadtpfarrer Schieber-Ulm und der katholische Garnisons¬
pfarrer Dr . Anker-Ulm sowie Generalleutnant Haas , der einer
Lorbeerkranz an der Gedenktafel niederlegte, die an dem Wein-
gartenec Gefallenendenkmal angebracht werden wird . Zahlreich«
frühere Offiziere des Regiments wohnte» der Feier bei . Nach¬
mittags war Festbankett im Saalbau.
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Stuttgart , 29 . Mai. (TiergartenDoggenburg .)
Die Kleinkinderstube ist wieder um eine Sehenswürdigkeit
reicher geworden. Vier junge Störche, ein Flaumbüschel in
Amselgrötze , wurden nur 1 )4 Meter vom Publikum ent¬
fernt, in den letzten Wochen ausgebrütet . Frau Störchin
stammt aus Schorndorf , wo sie vor Jahren aus dem Nest
fiel , während der Vater aus der Ulmer Gegend ist . Im
Affenhain mit Affenkinderstube tummeln sich übermütig
eine ausgelassene Schar Affen verschiedener Arten , welchen
sich noch ein Gürteltier zugesellt. Ein Fuchsgehege mit acht
jungen Füchsen aus dem Revier von Herrn Paul Staiger
sammelt immer eine Schar Neugieriger um sich . Der Löwen¬
zwinger beherbergt jetzt auch einige junge Löwen . Eine
Seltenheit ist das ebenfalls erst angekommene Hirsch-
Kängeruh.

S e l b stmo r d . In der Nacht auf Samstag ließ sich beim
Bahnhof Karlsvorstadt ein junger Mann vom Zug über¬
fahren . Der leblose Körper war fürchterlich verstümmelt.
Grund der Tat ist Liebeskummer.

lleberfahren. Am Samstag abend ist an dem Süd-
heimer Platz der Korrektor Wenger von der Straßenbahn
überfahren und getötet worden . Wenger wollte aus der
Straßenbahn aussteigen und ist dabei nicht auf den Geh¬
weg, sondern so neben den Gehweg zu stehen gekommen , daß
ihn der Anhängewagen streifen und unter die Räder wer¬
fen konnte.

Jubiläum. Der Zentralverband deutscher Kriegs¬
beschädigter und Hinterbliebener (Ortsgruppe Stuttgarts
feierte am Samstag vor Pfingsten sein zehnjähriges Be¬
stehen und nahm gleichzeitig die Weihe einer Fahne vor.
Als Vertreter des Staatspräsidenten wohnte Ministerialrat
Köstlin der Veranstaltung bei . Der Vorsitzende Landtags¬
abgeordneter Hartmann , wies in seiner Begrüßungs¬
ansprache darauf hin , daß die Ortsgruppe Stuttgart 1000
Mitglieder zähle. Dann nahm Kirchenrat Schaal die Weihe
der Fahne vor.

Hofs OA . Leutkirch, 29 . Mai . (A u t o u n f a l l .) Frau Haupt-
iehrer Eyberger hier ist bet einer Autofahrt in der Nähe von
Itterbeuren schwer verunglückt. Das mit mehreren Personen be¬
setzte Auto fuhr eine Böschung hinunter und überschlug sich mehr¬
mals . Während die anderen Insassen herausgeschleudert wurden
und ohne wesentliche Verletzungen daoonkamen, kam Frau Ey¬
berger unter das Auto zu liegen und erlitt einen mehrfachen
Beckenbruck.

K Bericht über die Lage des Arbeitsmarkts
* (Mitgeteilt vom Landesarbeitsamt Südwestdeutschland .)

Die Arbeitslosigkeit im Landesarbeitsamtsbezirk schwächte sich
in der Berichtszeit (17. bis 23 . Mai ) nur unerheblich ab . Wäh¬
rend in den letzten Wochen durchschnittlich ziemlich gleichmäßig
jeweils über 1700 Personen aus Arbeitslosen - und Krisenunter¬
stützung ausscheiden konnten, belief sich der Rückgang diesesmal
nur auf 270 . Am 23. Mai wurden in Württemberg noch 5890 , in
Baden hingegen 23 918, insgesamt also 29 838 Sauvtunter-
stützungsempfänger (und zwar 23 247 Arbeitslosen - und 6591
Krisenunterstützungsempfänger ) gezählt.

Vermischtes.
— Zehn Gebote für Naturfreunde . 1 . Schädige nicht di,

Natur , die dich durch ihre Schönheit erfreut . 2 . Störe ihrer
Frieden nicht durch Lärmen und Radaumusik . 3. Papier,
Glasscherben, Eierschalen, Blechdosen usw . sind nicht aus
Wiesen, im Walde oder am Rastplatz wegzuwerfen. 4. Reitze

!t

nicht unnötig Pflanzen aus . 5 . Brich keine blühenden Zweige
ab , auch andere Menschen wollen sich am Blütenschmuck er¬
freuen . (Wer Blüten und Fruchtzweige von Obstbäumen
abbricht , wird gesetzlich bestraft . ) 6 . Benutze nicht jeden
Felsen oder Baum als Stammbuch oder Visitenkarte, um sich
deinen Mitmenschen als Naturschänder vorzustellen. 7 . Von
Blumen , deren Pflücken erlaubt , nimm nur soviel , als sich
ziemt. Bedenke , daß auch andere sich ihrer Schönheit freuen
wollen . 8 . Lege keine Sammlung von Pflanzen , Insekten
oder anderen Naturkörpern aus Spielerei an , nur ernstlich
wissenschaftlich tätige Menschen haben hierzu Berechtigung.
Logeleier darfst du überhaupt nicht nehmen. 9 . Das Töten
oder Quälen von Tieren aller Art aus Mutwillen ist grau¬
sam . 10. Nur Kinder und unverständige Erwachsene begehen
solche Angehörigkeiten . Ermahne sie zum Schutz und zur
Schonung der Natur!

Handel und Verkehr.
Börsen

Berliner Börse vom 29 . Mai . Auch die heutige Börse hatte
noch unter der Feiertagsunterbrechung zu leiden . Die in der
Zwischenzeit bekannt gewordenen Neuigkeiten wirkten sich auf
einmal aus und führten , da die ungünstigen Momente in der
Mehrzahl waren , zu einer Abschwächung . Der Reichsbankausweis
der dritten Maiwoche wurde kaum noch diskutiert , viel mehr Be¬
achtung fand dagegen die schwache Haltung der gestrigen Neu¬
yorker Börse. Der heutige Liquidationstag machte sich wie immer
störend bemerkbar . Nur einige Spezialpapiere am Elektromarkt
waren lebhafter . Pfandbriefmarkt uneinheitlich , aber im großen
und ganzen gehalten . 7prozentige Berliner Stadtanleihe stärker
angeboten und 40 Pfennig schwächer . Geld im Zusammenhang
mit dem Ultimo teurer , Taqesgeld 5,5 bis 7 Prozent , Monats¬
geld 7,5 bis 8,5 Prozent , Warenwechsel ohne Umsatz . Devisen
bleiben weiter angeboten , Pfunde anziehend.

Getreide
Berliner Produktenbörse vom 29 . Mai . Weizen märk. 262—266,

Roggen märk . 281—283 , Gerste 252—290 , Hafer märk. 264—270,
Mais prompt Berlin 237—240 , Weizenmehl 32 .75—36 .50, Rog-
qenmehl 36 .25—39 Weizenkleie 17 , Roggenkleie 18.50—18 .75,
Viktoriaerbsen 48—60 , kl . Speiseerbsen 35—38, Futtererbsen 25
bis 27. Allgemeine Tendenz : ruhig.

Märkte
Mannheimer Großoiehmarkt vom 29 . Mai . Zutrieb : 201 Ochsen,

140 Bullen , 295 Kühe , 307 Färsen , 730 Kälber , 22 Schafe, 3687
Schweine, 5 Ziegen , 102 Arbeitspferde und 66 Schlachtpferde.
Bezahlt wurden : Ochsen 61—62, 48—50, 32—36, 31—32, Bullen:
51—52, 42—45, 36—46, 31—34 , Kühe : 50—51 , 40—42, 28—30, 18
bis 22 , Färsen : 61—63 , 48—52, 36—40 , Kälber : 76—80, 70—74,
58—64, 46—50, Schafe : 44—50 , Schweine : 60—62, 62—63 , 65—66,
64—65, 60—62 , 55—58, 50—56, Ziegen 12—24 -K je Stück , Ar¬
beitspferde 900—1700 , Schlachtpferde 50—140 -K das Stück.
Marktverlauf : Großvieh ruhig , Ueberstand , Kälber mittelmäßig,
geräumt , Schweine ruhig , Ueberstand , Arbeitspferde ruhig,
Schlachtpferde lebhaft.

Schweinepreise. Balingen: Milchschweine 22—27 , Läufer
32 -41 . — Besigheim : Milchschweine15—25, Läufer 30—70 -11.
— Bopfingen : Läufer 30—42 , Saugjchweine 15—20 -41 . —
Eppingen : Milchschweine 15—26 , Läufer 31—60 -K . — G ü g-
Iingen: Milchschweine 18—24, Läufer 31—50 -41. — Gien¬
gen a . Br . : Saugschweine 17 —27, Läufer 35—58 -st. — Jls-
Hofen: Milchschweine 18—30 -st. — Marbach a . N . : Milch-
schwsine 16—33 -41. — Melchingen : Milchschweins 21—25 -41.
— Mundsrkingen : Mutterschweine 112—145, Milchschweine
17—23 -st . — Oehringen : Milchschweins 27—30 -41 . - - Rot
am Sec: Milchschweins 17—23 «st. — Nottweil: Milch¬
schweine 17—22 -st . — Schömberg: Mi !chschwr>ne 12—19 -st.
— Spaichingen: Milchschweine 15—22 -st . — AIrn: Milch¬
schweine 20—25 -st. — Vaihingen a . E . : Milchschweine 24
bis 30 -st das Stück.

kW Nachrichten
Ausweisung Deutscher aus dem Memelgebret

Memel , 29 . Mai . Sechs bei der Memeler städtischen
Polizei tätige Betriebsassistenten , die als Fürsorg ^berech¬
tigte für Deutschland optiert hatten und mit Ablauf der
Optionsfrist um Versetzung nach Deutschland nachgesucht
hatten , aber dahin beschieden worden waren , daß sie nach
neuerlicher Vereinbarung ungehindert im Memelgebiet
verbleiben dürften , haben sicherem Vernehmen nach am
Samstag die Aufforderung erhalten , bis zum 1 . Juni das
Memelgebiet zu verlassen. Als Begründung wird an¬
gegeben, daß die betreffenden Beamten den Bestimmungen
über die Einholung der Aufenthaltsgenehmigung nicht
entsprochen haben.

Moskauer Hilfsaktion für die „Jtalia"
Moskau » 29 . Mai . Ein hier gebildetes Nobile -Hilfs¬

komitee beschloß, bei den Regierungen von Norwegen,
Japan und den Vereinigten Staaten von Amerika die Zu¬
sammenarbeit von Hilfsaktionen zu beantragen . Von
Archangelsk geht ein Eisbrecher und ein Wasserflugzeug
ab . Auch ist eine längere Expedition geplant.

Schwedische Hilfe für Nobile
Stockholm, 29 . Mai . Die schwedische Gesellschaft für

Antropologie und Geographie hat zusammen mit dem Chef
der schwedischen Luftstreitkräfte beschlossen, die Regierung
zu ersuchen , baldigst Vorbereitungen für eine schwedische
Expedition nach den Gewässern bei Spitzbergen zu treffen.
Es ist geplant , daß die schwedische Expedition , die von
zwei Marineflugzeugen unterstützt werden soll , mit den
italienischen und norwegischen Behörden und Hilfsexpe¬
ditionen Zusammenarbeiten soll , um die „Jtalia " zu suchen.
Die französischen Frontkämpfer für die Politik Briauds

Paris , 29 . Mai . Der Abgeordnete Flandin von der
Fraktion Maginot -Bokanowski hat heute abend in der Ver¬
einigung für politische Studien eine Rede gehalten , in der
er die Notwendigkeit der unmittelbaren Verwirklichung
der deutsch-französischen Annäherung und die Fortführung
der Politik Vriands betonte . Auch der gegenwärtig in
Paris tagende Verband der Frontkämpfer , Kriegsver¬
letzten und Kriegshinterbliebenen , der unter der Führung
Marins steht, sprach sich für den Völkerbund und die Fort¬
setzung der Politik Vriands aus und begrüßte die Ergeb¬
nisse der deutschen Wahlen.

Ueberschwemmungen im tschechischen Riesengebirge
Prag , 29 . Mai . Infolge heftiger Regengüsse sind die

große und die kleine Aupa im Riesengebirge über die
Ufer getreten und haben Brücken fortgerissen , Eemeinde-
wege und stellenweise auch Verkehrsstraßen vernichtet.
An zahlreichen Stellen erfolgten Erdrutsche und dadurch
namhafte Beschädigungen der Wege und Straßen . Nur
das Aussetzen des Regens , der in Schneefall überging,
verhinderte den Eintritt einer Katastrophe.

Mutmaßliches Wetter für Donnerstag
Unter dem Einfluß eines mitteleuropäischen Hochdrucks

ist für Donnerstag vorwiegend heiteres und trockenes Wet¬
ter zu erwarten.

Für die Schriftleitung verantwortlich : Ludwig L « » 1
Druck und « erlag der W . Rieker'schen Buchdrnckerei . « lten» »1,

Amtliche Bekanntmachung.
Bekanntmachung

betr . die Abhaltung von Pferdeschauen und -Prämierungen
im Jahr 1928

Im Laufe dieses Jahres werden Prämierungen von
Zuchtpferden stattfinden:

1 . für Pferde des warmblütigen Schlags (Landschlag) :
a) in Waldsee am Dienstag , den 10 . Juli 1928 , vor¬

mittags 7V- Uhr;
b) in Riedlingen am Mittwoch , den 11 . Juli 1928,

vormittags 7^ 2 Uhr;
2. für Pferde des kaltblütigen Schlags:

a) in Giengen a . Vr . , O .-A . Heidenheim , am Freitag,
den 6 . Juli 1928 , vormittags 7^/s Uhr;

b) in Laupheim am Dienstag , den 17 . Juli 1928,
vormittags 7V- Uhr;

3. für Pferde des warm - und kaltblütigen Schlags:
in Weilderstadt , O .-A . Leonberg , am Dienstag , den
3. Juli 1928 , vormittags 7 >/>2 Uhr.

Das Nähere ist aus dem „Staatsanzeiger " Nr . 120
vom 24. Mai 1928 zu ersehen.

Nagold , den 29 . Mai 1928.
Oberamt:

vr . Raun ecker, Reg .-Rat.

Heule zum letzte« MaN

mit dem Waschteufel
im Saal zum „ Grünen Baum* heute mittag ^
und abends 8 Uhr . Der Waschtag dauert nur noch
stunden, denn man wascht mit dem Waschteufel in 6 Mi
nn -z

Hemden . Zu der Abendvorsührung sin!
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sreunÄilchst eingeladen . Schmutzige Wäsche ist mitzubri
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billigst «: Berechnung , sowie

grob und gesiebt, zum Auf¬
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Baumaterialienaller Art. Zement. Kalk . Gips . Backsteine.
Ziegel . Schwemmsteine. Bodenplatten . Wandplattenu . a. m.

Reelle fachmännische Bedienung.

Werksverlrktuugeu:
Ziegelwerke Ludwigsburg A.-G.
Gebrüder Bacher , Dampfziegeki, Freudenstadt
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Bruchleidende
Eine Erlösung von dauernder Qual ist das berühmte

Spranzband
Deutsches Reichspatent

kein Gummiband , ohne Federn und ohne Schenkelriemen,
trotzdem unbedingt zuverlässig für alle Arten von Brüchen.
Leiste vollste Garantie . Glänzende Zeugnisse , auch Heil¬
erfolge . Aerztlich begutachtet.

Mein Vertreter ist für alle Vruchleidende (auch für
Frauen und Kinder ) wieder mit Mustern kostenlos zu
sprechen am

Freitag » de« 1. Juni
in Altensteig im Easthof „Grüner Baum " von 2—V-7 Uhr

Der Erfinder und alleinige Hersteller:
Hermann Spranz , Unterkochen (Württbg .)

^ Iteostsix.

Sense«
Friedrichsthaler und Tiroler

Sensenwörde , Sensenringe,
Dengelgeschirre§ tzsteine

Mailänder , Vogesen, Silicar,
Carborundum.

Hen- «nd
Worbgabel«

in verschiedenen Qualitäten.

Heuschlepprechen und HeuzangenSeilrolle«
sowie alle sonstige landw . Geräte

empfiehlt zu billigsten Preisen

S

» Eisenwarenhandlung
A an der alten Steige . «
8 ! 68
m Httnnnn vo UNL m m LUH UNLIln Hl vorn

« e Mmk Kleiirelkiisse
in Wolle und Seide
in riesengroßer Auswahl

Paul Räuchle , aK Markt. Calw.

Gut erhaltener

Ladentisch
verkauft.

Auskunft erteilt die Ge¬
schäftsstelle des Blattes.

Reißzeuge
Reißbretter
Reißschiene«
Winkel
Zeichen - Ntnßstiibe ! i . neu . Jute- Säck . sioo Pfd.^eicheublöcke - r»

eicheuhefte vül. jl.

Altensteig.
Von eintreffender Ladung

empfehle:

Speise-Salz
M . 3.5«

Siede-Salz
M . 4.5«

Siede-Salz grod
M . 5Z«

Zeichenpapier
in Bogen

empfiehlt die

Einige Ztr. noch gute

Kartoffel«
K. Siieker'sche Mlbbdig. r bau« abgeben

Aileusterg ^ Alfred Mast , Altensteig.

Statt jeäsr desooäeren Aussigs.

Voäss -^ NLsrZs.

In äer knackt von kkmgstmoatag ank Dienstag ver-
sMeä nnenvartet, inkoIZe einer Herrrlädmung, unser
lieber, keisensguter Oatte, Vater und OroLvatsr

eai» ins
ttoteldesilLer ln Xsgolä

Angola , 29 . Illai 1928 .
Im blamen rier trausrnäen ttintsrdliebensn:

Lmms L.N2, ged . Ilaiseb
Slsrlavne Ävgler , ged . Du2
6eorg 2lvglvr , Hotelbesitzer in Lalv»
Klara 8ckoU, Zeb . Dur:
Kurt 8ckoU, Oberleutnant i . R . k . 18 in Oannstatt
anä 4 Lnkvlklnävr

Oie Seerüiguvg klnciet um Donnerstag, nncdm . 2 Vs llbr, in
blsgolä statt.

kür Lolläolenridesuckevirä derrllck geciunkt.

Todes-Anzeige.

Unser langjähriger , treuer Dienstbote

Friederike Ziefle
ist gestern Nacht nach mehrwöchiger Krankheit
im Alter von 65 Jahren verschieden.

Wir werden der Entschlafenen ein ehrendes
Gedenken bewahren.

Altensteig , den 29 . Mai 1928.
Martin Braun , Holzhändl -r

und Frau
Beerdigung Donnerstag den 31 . Mai,

nachmittags 3 Uhr, auf dem alten Friedhof
vom Krankenhaus aus.

Bösiugeu.

Danksagung.

Allen Denjenigen, dis beim Hinscheiden unseres
lieben Vaters, Schwiegervaters und Großvaters

Matthäus Schmer
Schreiner

uns ihre Teilnahme erwiesen, sei auf diesem
Wege herzlich gedankt . Besonderer Dank sei
auch für die Kranzniederlegung des Reichsbunds
und die Begleitung von nah und fern zur letzten
Ruhestätte des Entschlafenen gesagt.

Die trauernden Hinterbliebenen.

MkN
einzelne Bettstncke
Bettbarchent

Vettfedern
Raum

liefert unter gewissenhafter Bedienung

PMMchle.MMM.WU

Herrenberg.
Tüchtiger, led.

als Laugholzbauer bei gu¬
tem Lohn tn Dauerstellung

gesucht.
Gebrüder stell, SSgewerk.' Telefon 44.

Altensteig.
Große Auswahl in modernen

Strümpfe»
SmSe»

Kiaderfllkche»
Kllicstrümpfe

bei

C. Frik.
Verkaufe

am 3l . Mai von mittags
12 Uhr an verschiedene

Wagen
beim Sternen.

K . Waidettch
Fünfbronn.
Altevstetg.

Setze eine mit dem 2 . Kalb
hochträchtige fehlerfreie, gute
Milch-

und
Slchr-

W
weil überzählig

sowie einen 11 Monate alten

Sam»
mit Abstam-
mungsnachr

weis dem Verkauf aus.
Matth . Stoll

Ziegelhütte.

lloMiisk
„kaarslswsal ". Reinigt
unä erkrisctli vorröglick ciie
Lopibaut. Ratieratcllel ästi¬
gen Lcdnppen

i,ö« sn-0rogoriv tiorrlon'
Nltsnstoig.

. v

Empfehle GebrauchS' Ge«
fchirr aus echt Porzellan

mit kleinen Fehler»
Schüssel», Teller
Taffe». Platte,

usw.
äußerst billigst. Gelegenheit
zur Ergänzung ihres Be¬

stands.

Sritz Ratz
Altensteig.

* * ,, » O*

Sen
Sen
Seu

Allwft-I,
en
enwörbe
enringe

Wetzsteine
Wetzsteinbecher
in Horn, Holz und Blech

HenWbeln
3 und 4 ZK.

Schiiltelgabelo
Holzrechen
SchleMeches
Heazangeu
Seilrolle«

empfiehlt billigst

lorsor Lar je.
Illb. LllSSllvseL/IsI.4L

Siaderaagedot
zum Pfingst -Markt

Allerfeinster milder
Allgäuer Stangeu-

Käse Pfd. 38 ^

feinste Eier-
Gemüse-Nudeln

Pfd. 55^

Eierbruch-
Makkaroni

Pfd . 55 ^

Vollmilch-
Schokolade

(100 gr) 3 Tfl . 95

Weiß - und
Rot -Wein

Flasche von 99 L an

Malaga
Flasche 1.26

ohne Glas

s 1« Rabatt
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